
Das neue 
Einwegpfandsystem 
für Österreich 2025



Liebe Geschäftspartnerin,

lieber Geschäftspartner,

Wie Ihnen bekannt ist, wird in Österreich ab dem 1. Jänner 2025 ein Pfandsystem für Einweg-

Getränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall eingeführt. Die gesetzliche Grundlage dafür 

bildet die Pfand-Verordnung des Klimaschutzministeriums, welche alle entsprechenden Details 

regelt.

Wir möchten uns gemeinsam mit Ihnen diesem Thema stellen und dazu beitragen, dass die 

kommenden Herausforderungen in kooperativer Weise bewältigt werden können.

Mit diesem Schreiben möchten wir Sie über folgende Punkte informieren:

- Grundlagen des neuen Einwegpfandsystems

- Die Rolle von unik als Ihr Partner

- Pfandrückerstattung

- Häufig gestellte Fragen



Das neue Einwegpfandsystem für Österreich 2025

Die wichtigsten Fakten im Überblick

Start und 
Übergangsfristen:

Å Hersteller und Impor-

teure dürfen frühes-

tens am 01.01.2025

die neuen Pfand-

produkte ausliefern.

Å Bis zum 31.03.2025 

können Produzenten 

ihre Produkte noch in 

Gebinde ohne Pfand 

abfüllen und in Verkehr 

bringen. Nach Ende 

dieser Übergangsfrist 

dürfen die Produkte nur 

noch in Pfandgebinden 

abgefüllt und ausgelie-

fertwerden.

Å Für den Handel gilt

eine Übergangsfrist bis 

zum 31.12.2025.

Å Nicht-Pfand-Produkte 

dürfen noch bis Ende 

des Jahres verkauft 

werden.

Å Start des

Einwegpfand-

systems:

01.01.2025

Å Pfandhöhe: 25 Cent

Å Betroffene

Produkte: alle 

Getränke in Dosen 

und PET von 0,1 l

bis 3,0 l, die in 

Österreich verkauft

werden

Å Ausgenommen:

Milch- und

Milchmixgetränke 

deren Milchanteil 

größer als 51% ist, 

Nicht-Getränke wie 

Sirup, Essig und Öl

Å Betroffene

Bereiche: 

Tankstellen, Handel, 

Gastronomie, Take-

away, Lieferdienste,

Automaten, Import 

und Onlinehandel.

Unser Service für Sie:

Die Vorbereitungs-

arbeiten von unik für

eine fristgerechte,

reibungslose 

Umstellung haben 

bereits begonnen.

Ab 01.01.2025 werden

von unseren Lieferanten 

die ersten Produkte mit 

Einwegpfand einfließen.

Im Laufe des Jahres 

werden die Restbestände 

der Artikel ohne Pfand 

abverkauft und durch die 

Pfandartikel ersetzt.

Die Grundlagen des 

Pfandsystems, kurz 

bewegt erklärt

In Österreich werden jährlich rund 1,6 Milliarden

Getränkebehälter aus Alu oderPlastik in Umlauf gebracht.

Zur Steigerung der Sammelquote wird nun das Einwegpfand in Österreich eingeführt.

Für die Entwicklung und Durchführung wurde eine neue, zentrale Gesellschaft gegründet: die 
EWP Recycling Pfand Österreich gGmbH. Sie ist für alle Daten-, Waren- und Geldflüsse 

zuständig.



Kennzeichnung: EAN-Code und Pfandlogo

Alle Pfandprodukte bekommen neue EAN-Codes und ein österreichisches 

Pfandlogo, um sich von alten Nicht-Pfand-Produkten zu unterscheiden.

Wichtig:

Bei der Rückgabe muss die Flasche oder Dose leer, unzerdrückt und 
das Etikett vollständig auf der Verpackung vorhanden und lesbar sein.
Nur so kann erkannt werden, ob es sich um eine Flasche oder Dose 

handelt, die im Pfandkreislauf geführt wird.



Ihr Rückgabeprozess

1. Rücknehmer-Registrierung/ Einwegpfand-Account

Registrierung als Rücknehmer auf der Homepage recycling-pfand.at erforderlich.

Hier erstellen Sie einen persönlichen Account und wählen aus, ob Sie die 

Rücknahme manuell oder über einen Rücknahmeautomaten abwickeln.

- Registrierung des Unternehmens

- Bankverbindung für die Rückerstattung des Pfands und der Handlingsfee durch die EWP

- Steuernummer

Nach der Prüfung der EWP erhalten Sie Zugang zu Ihrem Vertrag.

Anschließend erhalten Sie für den Start automatisch Säcke und Plomben kostenlos von der  

EWP zugesandt. 

2. Rückgabeprozess an die Einweg Pfand Austria:

2.1 Abwicklung über Pfandautomaten 

Abholung der Säcke ausschließlich über die EWP.

Details finden Sie auf der Homepage recycling-pfand.at

2.2 Manuelle Rücknahme 

Unik kann über seine Logistikpartner UNILOGISTIK, Kiennast und über Frächterdie 

manuelle Rücknahme im Rahmen der Warenanlieferungen mit dem LKW (keine

Pakettouren) durchführen - Rückgabe ab 1 Sack möglich.

Im Liefergebiet Salzburg, Tirol und Vorarlberg ist dies leider nicht möglich. Hier muss die

Rücknahme direkt durch EWP oder einen anderen Tarifpartner erfolgen. Als Mindest-

Rücknahmemenge bei EWP gelten 3 Säcke.

https://www.recycling-pfand.at/
https://www.recycling-pfand.at/

